
 

  

  

  

GA Tb A19-46-9                                                                        Vaduz, 9. Dezember 1802  
 
Schreiben der hochfürstlich liechtensteinischen Oberamtskanzlei an die Gemeinde Trie-
senberg betreffend die Mitteilung, dass gemäss eingegangenem Hofkanzleischreiben 
von Wien verfügt wird, dass insbesondere die Gemeinden Triesen und Triesenberg auf-
gefordert werden, die [k.k.] Militär-Einquartierungs- und Verpflegungskosten recht-
mässig zu beschwören und bis zum 13. Dezember der Kanzlei zu übergeben, damit die 
Forderungen ordentlich beglichen werden können. 

 
Or. (A), GA Tb A19-46-9. – Pap., 1 Blatt 22 / 35,5 cm. – Papiersiegel der hochfürstl. liechtenst. 
Oberamtskanzlei auf fol. 1r aufgedrückt. – Adresse auf fol. 1v: An die Gemeind Trisnerberg. 

  

|1 [fol. 1r] Es ist gester in Sachen der Militär-Rechnung ein |2 weiteres hochfürst(liches) 
Hofkanzleÿ-Reskript, Wien de dato |3 1ten dieß a), eingeloffen, womit auf Anlangen der 
Ge- |4 meinden Triesen1 und Triesnerberg2 weiter verfie- |5 get wird, daß die Quar-
tierträger die Täge und An- |6 zahl der bequartirten und verpflegten Mannschafft |7 or-
dent(lich) beschwöhren und solchergestalten die ordent- |8 liche Liquidation der Militär-
forderungen vorge- |9 nomen werden könne. 
|10 Damit nun diesem, und was dießfalls allschon |11 verordnet worden ist, in allem behö-
rig nachgelebt |12 werden möge, so werden alle diejenigen, welche |13 Einquartirungen 
gehabt und dieserwegen zu for- |14 dern sowie alle übrigen, welche dießfalls, was |15 im-
mer für Ansprüche zu machen haben, ihre Konten |16 und Specificationen am nächsten 
Mondtag den 13ten |17 dieß a) hier in der Kanzleÿ zu übergeben aufgefor- |18 dert, derge-
stalten, daß diejenigen, welche ihre |19 Conten nicht übergeben, nachher mit solchen ni- 
|20 mer angehört werden würden. 
|21 Jnsbesondere werden die Gemeinden Triesen |22 und Triesnerberg gewarnet, sich 
nicht länger zu |23 widersetzen, jndem in dem angezogenen hohen |24 Reskript wieder-
hollter ausdrück(lich) versehen ist, |25 daß hierüber kein weiterer Revers statthaben |26 
solle, wo sie, Gemeinden, folg(lich) sich selbst beÿzumes- |27 sen hätten, wenn sie hir-
durch verkürzet würden. 
|28 Liechtenstein den 9ten Dezembris 1802. 
|29  Hochfürst(lich) Liechtenstein(ische) 
|30  Oberamtskanzleÿ allda. 
 
|1 [fol. 1v] Note: Es ist nicht nöthig, daß jeder Conto-Leger |2 am Mondtage selbst er-
scheine, sonder die Vor- |3 gesetzten jeden Orts können diese sameln |4 und beÿbringen, 
wo sodann nach genomener |5 Einsicht das Weitere wegen dem Beschwöhren |6 etc. ver-
fieget werden wird. 
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a) Zum besseren Verständnis jeweils zu ergänzen Monats.  
 

1 Triesen. – 2 Triesenberg.  
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